
Jubiläum am Schießstand
Das 25. Gemeindeschießen
glänzte mit 235 Teilnehmern
an 8 Schießtagen. Die jeweils
fünf besten Schützen kamen
in die Wertung, und für alle
Teams gab es zum Jubiläum
einen Wertgutschein. Nur
ein Schuss war für den
Bürgerkönig reserviert.

Niedermurach-Pertolzhofen. Das
Gemeindeschießen, ausgetragen von
den beiden Schützenvereinen Mu-
rachtaler Schützen und Schloßfal-
ken, hat sich als Erfolgskonzept er-
wiesen. Seit nunmehr 25 Jahren wird
das Schießen im Wechsel ausgetra-
gen. Heuer fand bei den Schloßfal-
ken Pertolzhofen das 25. Gemeinde-
schießen statt.

Auch Einzelpreise
Schützenmeister Michael Fuchs
konnte bei der Preisverleihung im
Vereinslokal Winderl auch die Zweite
Bürgermeisterin Rita Salomon und
den Murachtaler Schützenmeister Jo-
hann Schneeberger begrüßen. Sein
Gruß galt auch den Vorständen und
Vertretern der 18 Mannschaften, die
ihre Mitglieder und Freunde animiert
hatten, für ihre Gruppe an den Start
zu gehen. Immerhin fanden sich an 8
Schießtagen 235 Teilnehmer an den
Ständen ein. Wegen des Jubiläums
gab es für alle Mannschaften einen
Wertgutschein.

Der beste Schütze jeder Mann-
schaft bekam einen Einzelpreis. Die
fünf besten Schützen jeder Mann-
schaft wurden gewertet. Den ersten
Platz belegte in diesem Jahr die Edel-

weißkapelle Pertolzhofen mit einem
Gesamtteiler von 441,10. Auf Platz 2
landete die SG Niedermurach/Per-
tolzhofen (556,8) und den 3. Platz be-
legte der Gartenbauverein Pertolzho-
fen (779,1). Weitere Platzierungen:
Rondorfer Haisl (788,50); Kindergar-
ten St. Marien (936,8); Feuerwehr
Rottendorf (979,6); Golaner (1028,2);
Feuerwehr Niedermurach (1052,6);
Feuerwehr Pertolzhofen (1054,7);
Grundschule Niedermurach (1060,8);
Feuerwehr Wagnern, KSK Niedermu-
rach, Ministranten Pertolzhofen;
Landjugend Niedermurach;
Sechz’ger Löwen Bertzhof; Chor Ve-
nite; Dr. Loew Kleinheim Niedermu-
rach; Feuerwehr Nottersdorf.

Für alle Teilnehmer aus dem Ge-
meindegebiet gab es nur einen
Schuss für den Bürgerkönig. Die ge-

malte Königsscheibe wurde von Bür-
germeister Martin Prey gestiftet. Sei-
ne Stellvertreterin Rita Salomon
übernahm mit den beiden Schützen-
meistern die Proklamation. Mit ei-
nem 159,5 Teiler wurde Simon Schla-
genhaufer der Bürgerkönig 2016; ihm
zur Seite stehen als 1. Ritter Michael
Schlagenhaufer (165,5) und als 2. Rit-
ter Gerald Thanner (233,2).

Rita Salomon gratulierte den Wür-
denträgern und den Vereinsabord-
nungen für ihre Leistungen. Sie
dankte den beiden Schützenvereinen
für die Ausrichtung. Sie sei stolz, dass
in der Gemeinde eine solche Leis-
tung als Gemeinschaftsarbeit zweier
Vereine jedes Jahr zustande kommt.
Das gesellige Beisammensein an den
Schießtagen und die Teilnahme so
vieler Vereine fördere den Zusam-

menhalt in der Gemeinde. Schützen-
meister Michael Fuchs dankte den
Murachtaler Schützen für die Unter-
stützung und Michael Schneeberger
für die Vereinsauswertung. Er dankte
auch seinen Kameraden, die für ei-
nen reibungslosen Ablauf des Schie-
ßens gesorgt hatten und natürlich
der Vereinswirtin Gertraud Winderl.

Neue Termine
Michael Fuchs lud auch gleich für
das Nussschießen am Freitag, 2. De-
zember und zur Christbaumverstei-
gerung am 2. Weihnachtsfeiertag (26.
Dezember) ein. Auch Schützenmeis-
ter Johann Schneeberger nutzte die
Gelegenheit und bat die Vereine und
Gruppen darum, das Gemeinde-
schießen 2017 in Niedermurach in
den Terminkalender einzuplanen.

Simon Schlagen-
haufer ist der Bür-
gerkönig 2016 (Mit-
te); ihm zur Seite
stehen die Ritter
Michael Schlagen-
haufer (Zweiter von
links) und Gerald
Thanner (bei der
Preisverleihung nicht
anwesend). Zweite
Bürgermeisterin Rita
Salomon und die
beiden Schützen-
meister Johann
Schneeberger (links)
und Michael Fuchs
(rechts) gratulierten.

Alle Vereine und Gruppen erhielten beim 25. Bürgerschießen einen Wertgutschein überreicht. Bilder: hfz (2)
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Kinoprogramm im Landkreis Schwandorf
Willkommen bei den Hartmanns

■ Kino Oberviechtach
Kinocenter Nittenau

Komödie von Simon Verhoeven über
eine Münchner Familie, welche einen
Flüchtling bei sich aufnimmt und da-
vor zum„Casting“ in ihrWohnzimmer
einlädt. Der Film thematisiert die
Flüchtlingskrise in Deutschland. Ab
12 Jahren.

Robbi, Tobbi und das Flüwatüüt

■ Kino Oberviechtach
Kinocenter Nittenau

Familienfilm nach dem gleichnami-
gen Kinderbuchklassiker von Boy
Lornsen. Verfilmt wurde das Buch be-
reits 1972 mit einem vierteiligen Pup-
penfilm. Die Kinoversion fasst die
Vorlage zu einer kürzeren und action-
geladenen Geschichte zusammen.
Ohne Altersbeschränkung.

Sing

■ Kino Oberviechtach
Kinocenter Nittenau

Zeichentrickfilm. Tierisch turbulenter
Gesangswettbewerb von den Ma-
chern der„Minions“ führt dieWelt der
Casting-Shows vor. Ein Gesangswett-
bewerb soll helfen, ein Theater wieder
auf die Beine zu bringen und auch je-

des der stimmgewaltigen Tiere träumt
von der großen Karriere. Ohne Alters-
beschränkung.

Die Vampirschwestern 3

■ Kinocenter Nittenau

Die beliebten Vampirschwestern sind
mit „Reise nach Transsilvanien“ wie-
der da. Bruder Franz, ein süßes Halb-
vampir-Baby, feiert seinen ersten Ge-
burtstag, doch Vampirkönigin Anta-
nasia entführt ihn auf ihr Schloss und
will ihn als Thronfolger krönen. Eine
abenteuerliche Befreiungsaktion be-
ginnt. Ohne Altersbeschränkung.

Phantasievolle Tierwesen
und wo sie zu finden sind

■ Kino Oberviechtach
Kinocenter Nittenau

Harry-Potter-Fans kennen ihn be-
reits, wo er als Autor eines der Schul-
bücher erwähnt wird. Der spätere
Schulleiter von Hogwarts, sowie Mit-
arbeiter des Ministeriums für Zaube-
rei, soll die fantastischen Tierwesen in
fünf Kontinenten erforscht haben.
Der Film spielt zu Beginn im New York
der 1920er und wird sich hauptsäch-
lich mit den Abenteuern Scamanders
und weniger mit der Schulzeit von
Harry Potter beschäftigen. Ohne Al-
tersbeschränkung.

Eine unerhörte Frau

■ Kinocenter Nittenau

Eine Mutter kämpft um das Leben ih-
rer kranken Tochter und setzt dabei
nicht nur das Familienglück und ihre
Existenz aufs Spiel, sondern schreckt
am Ende auch vor der bayerischen
Justiz nicht zurück. Ab 12 Jahren.

Pettersson und Findus

■ Kino Oberviechtach
Kinocenter Nittenau

„Das schönste Weihnachten über-
haupt“ lautet der Untertitel des Fami-
lienfilms. Pettersson und Findus sind
zwei Tage vor Weihnachten komplett
eingeschneit. Als sie im Wald einen
Baum schlagen möchten, verletzt sich
Pettersson so unglücklich am Fuß,
dass sie auch den Einkauf verschie-
ben müssen. Doch auf die Nachbarn
ist Verlass. Ohne Altersbeschränkung.

Underworld: Blood Wars

■ Kinocenter Nittenau

Actionreicher Horrorfilm.Vampirkrie-
gerin Selene (Kate Beckinsale) muss
erkennen, dass das Geheimnis um die
Existenz von Vampiren und Werwöl-
fen gelüftet wurde, woraufhin die
Menschen alles daran setzen, beide
Seiten auszulöschen. Werwolf Marius

(Tobias Menzies) will trotzdem kei-
nen Frieden mit den Vampiren schlie-
ßen. Selene kehrt aufs Schlachtfeld
zurück, auch wenn sie nur den Frie-
den will, der das ultimative Opfer von
ihr fordert. Ab 16 Jahren.

Girl on the Train

■ Kinocenter Nittenau

Mystery-Thriller. Rachel beobachtet
jeden Morgen vom Zug aus ein „per-
fektes Paar“ in ihrem Zuhause und
flüchtet sich dabei in eine Traumwelt.
Eines Morgens beobachtet sie etwas
Schockierendes und als sie erfährt,
dass die Frau verschwunden ist, wen-
det sie sich an die Polizei. Unaufhalt-
sam wird Rachel in ein Labyrinth aus
Lügen, Träumen und realer Gefahr
verwoben. Ab 16 Jahren.

Ikinci Sans

■ Kinocenter Nittenau

Türkischer Film mit Untertitel. Ge-
gensätze ziehen sich an. Yasemin ist
wunderschön, aber als Mathematik-
lehrerin sehr konsequent. Cemal hin-
gegen ist der charismatische Besitzer
eines Restaurants, der ohne Sorgen
und extrovertiert durchs Leben geht.
Nach und nach erkennen sie, dass sie
im jeweils anderen eine zweite Chan-
ce im Leben bekommen. Ohne Alters-
beschränkung. (ptr)

Kurz notiert

Adventfeier der
TSV-Familie

Winklarn. (mnt) Der TSV Wink-
larn lädt alle Mitglieder, Sponso-
ren, Freunde und Gönner des TSV
Winklarn am Samstag, 10. De-
zember, ab 19 Uhr zur Weih-
nachtsfeier in den Pfarrsaal ein.
Auch alle Jugendspieler ab der
C-Jugend und älter sind eingela-
den; von 14 bis 17 Uhr findet die
Feier der Jugendabteilung bis zur
D-Jugend, ebenfalls im Pfarrsaal
statt. Bei den Erwachsenen ist ei-
ne Anmeldung bei Josef Lingl, Te-
lefon 09676/1310, Johann Hutz-
ler, Telefon 09676/1231, Erwin
Hutzler, Telefon 09676/1370 oder
Matthias Niebauer, Telefon
09676/923505 erwünscht, um
besser planen zu können.

„Ist mein Kind
schulfähig?“

Winklarn. (bej) Der Kindergarten
St. Andreas lädt im Rahmen einer
Erwachsenenbildungsveranstal-
tung zu einem öffentlichen El-
ternabend ein. Von der Katholi-
schen Elternschaft spricht heute
um 19.30 Uhr Schulpsychologe
Sandro Stefinger zum Thema: „Ist
mein Kind schulfähig?“ Einla-
dung ergeht an alle Eltern von
Vorschulkindern sowie an alle In-
teressierte.

Chorkonzert
mit Bischof

Thanstein. (rkp) Seit mehr als
zwei Jahrzehnten erfreut der Kir-
chenchor Thanstein die Bevölke-
rung mit Konzerten zur Advents-
und Weihnachtszeit. Diese Tradi-
tion möchte der Chor mit einer
Adventsmusik am Samstag, 3.
Dezember, um 16.30 Uhr in der
Pfarrkirche Thanstein fortsetzen.
Eingebettet in eine kleine Rah-
menhandlung wird musikalisch
der Weg von der Erwartung über
die Verkündigung an Maria und
der Herbergssuche bis zur Heili-
gen Nacht erzählt. Auf Einladung
von Kirchenpfleger Erhard Köppl
wird Bischof Rudolf Voderholzer
dem Adventskonzert als Ehren-
gast beiwohnen.

Mitwirkende bei dieser advent-
lichen Abendmusik, bei der vor
allem althergebrachte Weisen
und vertraute Melodien den
Schwerpunkt bilden, sind der Kir-
chenchor Thanstein unter der
Leitung von Richard Waldmann,
der Jugendchor Mosaik unter der
Leitung von Paula Deml, Sopra-
nistin Karin Waldmann, Organist
Paul Windschüttl und ein Instru-
mentalensemble. Der Eintritt ist
frei, Spenden erbeten.

Eigentum
in Gefahr

Niedermurach. Das Bildungs-
werk des Bayerischen Bauernver-
bandes bietet eine öffentliche
Veranstaltung an zu dem Thema
„Eigentum in Gefahr“ an. Bewirt-
schafter von land- und forstwirt-
schaftlichen Grundstücken sind
mit vielen Neuregelungen und
Vorhaben konfrontiert, die ihren
Betrieb bzw. ihre Flächen betref-
fen. Zu nennen sind hier die be-
schlossene Neuregelung zur Erb-
schaft- und Schenkungsteuer so-
wie die Überarbeitung der Be-
messungsgrundlagen für die
Grundsteuer. Ebenso werden
weitere Gesetzesvorlagen und
Großvorhaben behandelt. Alle
Interessierten sind willkommen.

Die Veranstaltung findet am
Mittwoch, 7. Dezember, um 19.30
Uhr in Niedermurach im Gast-
haus Pröls statt. Im Anschluss
Wahl der Ortsobmänner des BBV
für die Ortsverbände Niedermu-
rach/Nottersdorf, Rottendorf,
Wagnern/Pertolzhofen.


